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  Nachbarschaftshilfe
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen
Sabine Jehle� Tel. 0751/7602-45
� 0151/42058336

Achtung neue E-Mail-Adresse!
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42
BIC: GENODES1RRV – VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG

Der Soziallotse hilft weiter…
- ausfüllen – beraten – beantragen. - begleiten -
Sabine Jehle	 Tel. 0751/7602-45

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen 

– würdevoll und selbstbestimmt! Hospiz respektiert Ster-
ben und Tod als Bestandteile des Lebens.
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hofer-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg Tel. 07529/3642
Weitere Ansprechpartnerin:
Brigitte Huber, Tel. 07520/923086

  Sozialstation St. Martin
ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN
Rund um die Uhr erreichbar:
Tel. 07529/855
E-Mail: info@sozialstation-schlier.de

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 

Malteser Hilfsdienst
Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, Kranke und 
Senioren mit Einschränkungen
Tel. 0751/366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirt-
schaftlicher Unterstützungsdienst), Menüservice für Seni-
oren, Wohnberatung, Betreuungsgruppen für Menschen 
mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst
Tel.: 0751/ 56061-0, E-Mail: info@dkr-rv.de

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr, Tel. 07529/912662

Pflegedienst Bruderhaus GmbH
Zuhause bestens versorgt
Tel. 0751/793400

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei – rund um die Uhr
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Notfallnummern:
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Rettungsdienst� 112
Medizinische Notfälle� 112
Krankentransport � 0751/19222
Giftnotruf� 0761/19240
Stromstörung/EnBW� 0800/3629477
Störung Gasversorgung/TWS Netz GmbH� 0800 804-2000
EC-Kartensperrung� 116 116
Störungen Trinkwasserversorgung/
TWS Schussental� 0751/8042000
Kabelanschluss·Brühl,·Herrenfeld·und·Weiherhalde·I¶ 
at·sales·GmbH,·Gaissbeuren� 07524/4699412¶

Gebietsärztlicher Bereitschaftsdienst:
- Einheitliche Nummer auch für Augen- und Kinderarzt, an 
Wochenenden und Feiertagen und außerhalb der Sprech-
stundenzeiten:
� 116 117
Apotheken Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tagespflege Grünkraut-Bodnegg
Stiftung Bruderhaus
Pflegedienstleitung:
Petra Schilli-Wilson 0751/18959866

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und 
Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3319, 85-3320 oder 85-3321

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkungen durch chronische Erkrankung und Behinderung.
Schubertstr. 1, 88214 Ravensburg
Telefon 0751/99923970; E-Mail info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag/Sonntag, 03.09./04.09.2022 
Kleintierpraxis A. Kirsch 
Telefonische Anmeldung erforderlich unter 
Tel.: 07 51 / 95 88 44 00
Telefonische Anmeldung erforderlich!

Impressum:
Amtsblatt der Gemeinde Grünkraut
Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Grünkraut
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut
Telefon 0751/7602-0
Verantwortlich: 
Bürgermeister Holger Lehr oder der Vertreter im Amt
Für übernommene Beiträge ist der jeweilige Leiter der  
Institution bzw. des Vereins verantwortlich
Redaktion für Beiträge im amtlichen Teil:
Telefon: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20
E-Mail: info@gruenkraut.de
Vertrieb + Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
70806 Kornwestheim,
Telefon 07154/82 22-0, Fax 07154/82 22-15
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr Jahresabo 25,86 EUR



Nummer 35 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut Seite 3

Gemeindeentwicklung Grünkraut 
Die Gemeinde Grünkraut hat mit einem umfangreichen Prozess zur längerfristigen Entwicklung der Gemeinde begonnen. 

Am Freitag, 23. September 2022 von 17.00 bis 21.00 Uhr findet eine 
Informationsveranstaltung mit Bürgerworkshop  

statt. Hierzu laden wir alle Interessierten herzlich ein. Bei dieser Veranstaltung geht es um das sogenannte gesamtörtliches 
Entwicklungskonzept. Dieses befasst sich mit der längerfristigen Entwicklung der gesamten Gemeinde. Es wird von der 
Kommunalentwicklung LBBW GmbH erstellt. 

Folgender Ablauf ist geplant: 
• Einführung durch Herrn Bürgermeister Lehr 
•  Information durch Herrn Weikert, LBBW Kommunalentwicklung GmbH, zum Stand des gesamtörtlichen Entwicklungs-

konzepts 
• Themenbezogene Workshops für alle Interessierten. 

Bitte kommen Sie zu der Veranstaltung und bringen Sie Ihre Gedanken, Anregungen und Bedenken ein. Gestalten 
Sie die Entwicklung unserer Gemeinde mit !  

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bei der Gemeinde unter Tel. 0751/7602-0, 
oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Nähere Informationen zum Gemeindeentwicklungsprozess finden Sie in Kürze auf der Homepage der Gemeinde unter  
www.gruenkraut.de sowie in einem der nächsten Mitteilungsblätter. 

Holger Lehr 
Bürgermeister
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Infobox 
Bergwandern am Donnerstag, 08.09.2022 

Immenstädter- und Gschwender Horn, 1489 m 
„Die Natur vollbringt Wunder, es liegt an mir, sie zu genie-
ßen“.  /  Jean-Christophe Lafaille 
Datum:	 Donnerstag, 08.09.2022
Abfahrt:	 8.00 Uhr
Ausgangspunkt:	 Bühl am Alpsee
Gehzeit:   	 ca. 4:00 – 4:30 Std. reine Gehzeit
Höhenunterschied:	 770 m, auf 10 km Wegstrecke
Charakter:	� Rundtour. Zum Teil Forststraßen, 

sonst Bergwege, ohne schwierige 
Stellen.

	 Gute Grundkondition erforderlich.
	� Schöne Ausblicke auf den Alpsee 

und Immenstadt.
Ausrüstung:	� Bekleidung für jedes Bergwetter, 

Wanderschuhe, Wanderstöcke,
	 Vesper und Getränk
Einkehr:	� Am „Kemtener Naturfreundehaus“,  

nach der Hälfte der Strecke
Anmeldung:	� bis Montag, 05.09., bei Horst Rapp 

(wenn möglich früher)
Telefon:	 0751/67221 oder 0176-64377004
Kosten:	� Die Fahrtkosten (mit Gemeindebus) 

sind abhängig von der Anzahl der 
Teilnehmer und betragen cirka 10 
bis 12,- EUR/Pers.

Teilnehmer:	 Mindestens 3 Personen. 
Maximal 9 Personen im Gemeindebus – darüber hinaus mit 
zusätzlichem Bus der Gemeinde Bodnegg (+ 9 Pers.), oder 
mit Privat-PKW, wenn genügend Bedarf besteht. 
Bei Regenwetter findet die Tour nicht statt! 

 
 

Ausfahrt in den Klostergarten  
des Klosters Reute 
Vorschau:  
Ausfahrt in den Klostergarten des Klosters Reute  
Der Klostergarten des Klosters der Franziskanerinnen in 
Reute/Bad Waldsee ist bekannt für seine Vielfalt an Pflan-
zen und Heilkräutern. Er möchte die Besucher für die 
Heilkräfte der Natur sensibilisieren. Der Garten ist in vier 
Bereiche unterteilt: Pflanzen der Bibel, Pflanzen nach Hil-
degard von Bingen, Pflanzen für den Kloster-Reute-Tee 
und Pflanzen für das KlosterReute-Kräutersalz. Außerdem 
finden sie dort auch ein Duftpflanzen-Labyrinth. Wir erhal-
ten eine etwa zweistündige Führung durch den Garten von 
Schwester Birgit. 
Wann:  Freitag, 16.9.2022 
Abfahrt:  13.15 Uhr an der Festhalle Grünkraut 
Wir fahren mit Privat-PKW  
Kosten: incl. Eintritt 10 Euro 
Anmeldungen ab sofort im Rathaus Grünkraut bei  
Frau Erath-Klumpp, Tel. 0751/7602-11 oder per E-Mail 
unter sonja.erath-klumpp@gruenkraut.de. 
Hinweis: Die geplante Ausfahrt am 30.09. nach Feldkirch 
muss leider ausfallen. 
Maidi Zorell- Fonfara (Frauenbund Grünkraut) Peter Kal-
tenmark (Schöpferischer Ruhestand, Erlebnisausfahrten)

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

Es gelten die tagesaktuellen Corona-Verordnungen

  
 
 
 
 

  
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
05.09. 

Spiel Mit – Kartenspiele und 
Gesellschaftsspiele 14:30 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

07 51/6 27 65 

Dienstag, 
06.09. Wandern 14:00 Parkplatz Festhalle Heinrich Haußmann 

0751/6 36 69 

Donnerstag, 
08.09. 

Bergwandern 
- nähere Infos siehe Infobox -   Parkplatz Festhalle 

Horst Rapp 
07 51/6 72 21 
01 76/64 37 70 04 

Freitag, 
09.09. Kurzwandern 14:00 Parkplatz Festhalle Inge 6 27 29 

Margret 99 31 93 90 

Hüte dich, o Mensch, 
höher emporzusteigen, 

als deine Kraft dich zu tragen vermag. 

Hildegard von Bingen
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Amtliche
 Bekanntmachungen

 

Öffnungszeiten Rathaus
Montag - Freitag	 08.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 16.00 - 18.30 Uhr

Wir bitten Sie weiterhin für Besuche im Rathaus vorher 
einen Termin zu vereinbaren. Die Rathaustüre ist zu den 
Öffnungszeiten offen. 

Sie erreichen die Gemeindeverwaltung telefonisch unter  
07 51/76 02-0 oder per E-Mail: info@gruenkraut.de 

Danke für Ihr Verständnis. 

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, haben Sie Fragen oder eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder 
E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Gemeindekasse geschlossen! 
Aufgrund einer Systemumstellung bleibt die Gemein-
dekasse am Mittwoch, 07. September 2022 ganztägig 
geschlossen. 
Wir bitten um Verständnis und entsprechende Beachtung!

Verpachtung landwirtschaftliche Flächen 
Die Gemeinde Grünkraut und die Erbengemeinschaft Hensel/
Wahl verpachten ab 01.01.2023 die folgenden landwirtschaft-
lichen Grundstücke: 
•	 Flst. Nr. 404, Grünland, Ottersberg, 13.269 m² 
•	 Flst. Nr. 405, Grünland, Brühläcker, 13.306 m² 
Die Verpachtung erfolgt befristet zunächst bis zum 31.12.2024. 
Schriftliche Angebote mit Angabe des Pachtpreises bitte bis 
zum 30.09.2022 an die Gemeinde Grünkraut, Scherzachstraße 
2, 88287 Grünkraut. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeindeverwaltung, 
Jürgen Fiesel, Tel. 0751/7602-17, 
juergen.fiesel@gruenkraut.de 

Erschließung der „weißen Flecken“  
im Außenbereich 
Der Gemeinderat hat eine Erschließung aller unterversorgten 
Bereiche mit Glasfaser beschlossen. Möglich ist dies nur mit 
einem großen Förderprogramm des Landes und des Bundes 
und der Bereitschaft privater Grundstückseigentümer. 
Im ersten Schritt wurden die Eigentümer der vorgesehenen 
Trassen angeschrieben, mit der Bitte um Zustimmung, dass 
am Rande der Grundstücke (vorwiegend entlang von Straßen) 
die Verlegung erfolgen darf. 
Viele haben sofort zugestimmt, die Freude über schnelles 
Internet in abgelegenen Bereichen ist groß. 
Leider sind noch nicht alle Zustimmungen zum Bau einge-
gangen. Das Projekt kann jedoch erst weitergeführt werden, 
wenn alle Rückmeldungen vorliegen 
Deshalb geht die Bitte an die betroffenen Grundstückseigen-
tümer, die Zustimmung zu erteilen. 
Diese einmalige Chance sollten wir uns nicht entgehen las-
sen. Dies ist eine Gemeinschaftsaktion. 
Sämtliche Trassen in den öffentlichen Straßen zu führen ist 
nicht möglich. Zum einen wäre dies nicht zu finanzieren und 

Unser „Dichterfürst“ Schiller auf der Suche nach Inspiration 
Die gelungene Kombination von Wissensvermittlung, Unterhaltung, 
Wohlbefinden und Gemeinschaft machen die Ausflüge der Koopera-
tion Schöpferischer Ruhestand und Frauenbund in Grünkraut immer 
zu einem besonderen Ereignis. 
So war auch der Besuch der „schönsten Freiluftbühne Europas“ in 
Altusried ein Genuss für alle hiesigen Kunst- und Kulturliebhaber. 
Kulturarbeit in Altusried heißt ehrenamtliches Engagement der Ein-
wohner einer ganzen Gemeinde und die Umsetzung einer Idee von 
Volker Klüpfel, dem bekannten Autor der beliebten Allgäukrimis um 
den eigenbrötlerischen Kommissar Kluftinger. Was wäre wenn... so 
fragt er, ...sich Schiller und der legendäre bayerische Hiasl tatsächlich 
begegnet wären. Was wäre, wenn der Kampf um ein freies Leben ver-
einbar wäre mit einer moralischen Räuberbande, wie sie sich Schiller 
in seinen „Räubern“ vorstellt. Was wäre, wenn sich die Lebensrealität 
der beiden Protagonisten nicht grundlegend unterschieden hätten... 
Herausgekommen ist ein spannendes und beeindruckendes Spek-
takel mit über 300 Darstellern, Pferden, Kanonen, Kampfszenen und 
einer außergewöhnlichen Kulisse. 

Zu einem Ausflug aber gehört auch Zeit für das Zusammensitzen und 
„schwätzen“, Geselligkeit und Speis und Trank. Deshalb gehört die 
obligatorische Einkehr selbstverständlich dazu. Bekannte und weni-

ger bekannte Tischnachbarn sorgen für interessante Gespräche und so wirken die Ausfahrten noch lange positiv nach. Der 
nächste Ausflug ist schon in Planung und das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Teilnehmer und Teilnehmerinnen.

Kooperation Schöpferischer Ruhestand und  
KDFB Zweigverein Grünkraut 
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mit einem zeitlichen großen Aufwand verbunden (längere Stra-
ßensperrungen). 
Sollte ein Teilort/Weiler nicht über private Strecken angeschlos-
sen werden können, so muss in letzter Konsequenz nochmals 
darüber nachgedacht werden, ob auf einen Anschluss ver-
zichtet wird. 
Wenn die Trassen gesichert sind kann die Ausschreibung erfol-
gen. In einem zweiten Schritt werden alle Anschlussnehmer 
angeschrieben, es geht dann um die Anschlussverträge und 
die Lage der Hausanschlüsse. 
Ihre Gemeindeverwaltung 
 
 

Informationen

Erneut Baumaßnahmen mit Einschränkungen 
an der B32 
Die Straßenmeisterei (Landratsamt) hat mitgeteilt, dass an den 
beiden Unterführungen in Staig und Gullen Verbesserungs-
maßnahmen anstehen. 
Bei der Unterführung in Gullen ist die Entwässerungseinrich-
tung zu erneuern und der Fahrbahnbelag auszutauschen. In 
dem Zuge soll die Durchfahrtshöhe für neue Räumfahrzeuge 
verbessert werden. 
In Staig wird der enge Kurvenradius aufgeweitet, da der 
Bestand für neue Räumfahrzeuge hier ebenfalls zu eng ist. 
Zudem wird im Auftrag der Gemeinde eine Stromleitung an 
die Bushaltestelle Richtung Ravensburg verlegt, um diese 
beleuchten zu können. 
  
Beide Maßnahmen zusammen werden rund 5 Wochen in 
Anspruch nehmen. Geplanter Baubeginn ist ab Mitte Sep-
tember. In welcher Reihenfolge die Maßnahmen durchgeführt 
werden hängt von der Materialverfügbarkeit ab. 
Dazu muss auf der B32 eine Geschwindigkeitsreduzierung 
erfolgen, in Kombination mit einer Fußgängerampel, zur siche-
ren Querung der Bundesstraße.
 
 
Bodenrichtwerte zur Grundsteuerreform 
Die für die Grundsteuerreform benötigten Bodenrichtwerte 
können online auf der Seite www.gutachterausschuesse-bw.
de über das Portal BORIS-BW abgerufen werden. Dort fin-
den Sie den Bodenrichtwert und die Grundstücksgröße zu 
Ihrem Flurstück. Ein Grundbuchauszug ist nicht notwendig. 
Die Daten aus dem Portal BORIS-BW sind extra für die Mel-
dung zur Grundsteuerreform vorgesehen. 
Weitere Informationen erhalten Sie unter www.grundsteuer-bw.
de oder https://www.wangen.de/buerger/leben-in-wangen/ 
bauen-und-wohnen/gutachterausschuss .
 
 
Umtausch EU-Kartenführerschein 
Wir möchten Sie heute an den bevorstehenden Pflich-
tumtausch der bisherigen Führerscheine in einen EU-Karten-
führerschein erinnern. Entsprechend den Vorgaben der EU 
sollen bis zum 19.01.2033 nur noch befristete Führerscheine 
ausgegeben werden. Für den Umtausch wurde eine Staffe-
lung festgelegt. 
Wer noch einen alten Führerschein (grau oder rosa und vor 
dem 31.12.1998 ausgestellt) besitzt, muss diesen nach sei-
nem jeweiligen Geburtsjahrgang tauschen. 
Geburtsjahr	 Umtausch bis	  
Vor 1953	 19.01.2033	  
1953 - 1958	 19.01.2022
	 verlängert bis Sommer 2022	  
1959 - 1964	 19.01.2023	  

1965 - 1970	 19.01.2024	  
1971 oder später	 19.01.2025	  

Wer bereits einen Kartenführerschein besitzt, der aber noch 
unbefristet ist, muss diesen wie folgt umtauschen: 
Ausstellungsjahr	 Umtausch bis	  
1999 - 2001	 19.01.2026	  
2002 - 2004	 19.01.2027	  
2005 - 2007	 19.01.2028	  
2008	 19.01.2029	  
2009	 19.01.2030	  
2010	 19.01.2031	  
2011	 19.01.2032	  
2012 - 18.01.2013	 19.01.2033	  
Bürger der Gemeinde Grünkraut können den Antrag auf dem 
Rathaus Grünkraut, Bürgerbüro Zimmer 0.1, stellen. Hierzu 
sollten Sie ein aktuelles biometrisches Lichtbild und den bis-
herigen Führerschein mitbringen. 
Ihre 
Gemeindeverwaltung 
 
 
Grünkrauter Gutschein 
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 Abfall-Info

Ausrangierte Handys können auf dem Wert-
stoffhof abgegeben werden 
Kaputte und ausrangierte Handys oder Tablets, gerne auch 
mit Ladestation, können dienstags zu den Öffnungszeiten im 
Wertstoffhof abgegeben werden. 
Wichtige Sicherheitshinweise: 
-	� Bitte entfernen Sie die SIM- und Speicherkarten und 

löschen persönliche Daten. 
-	 Bitte nur Geräte ohne Akkus sammeln und versenden. 
-	� Geräte mit Akkus im stationären Handel oder beim Wert-

stoffhof der Kommune entsorgen. 
Nähere Infos unter www.handy-aktion.de
 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Haben Sie Fragen zur Gelben Tonne dann wenden Sie sich 
bitte an Firma Knettenbrech + Gurdulic,
Telefon 08245 96655  oder 
lk.ravensburg@knettenbrech-gurdulic.de
Telefonnummern für Abfallwirtschaft beim Landrats
amt Ravensburg 
Ansprechpartner für Abfall ist das Landratsamt Ravensburg
Abfallwirtschaft Bürgerbüro
Tel.: 07 51 / 85 - Durchwahl
- bei allgemeinen Fragen - 2345
- bei Fragen zum Gebührenbescheid - 2360

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
dienstags, 14-tägig
14.30 - 18.30 Uhr

Nächste Termine:
30.08. und 13.09
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4)

Grüngutplatz
Öffnungszeiten Grüngutplatz 
Jeden Samstag 
von 13.00 - 16.00 Uhr 
beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Lieben
hoferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße 

Büchereinachrichten
Kath. Öffentliche Bücherei
St. Gallus im Rathaus

Ferienöffnungszeiten 
In den Sommerferien hat die Öffentliche Bücherei St. Gallus 
immer donnerstags geöffnet. Nachfolgend die einzelnen Ter-
mine: 

Donnerstag, den 01. September 
Donnerstag, den 08. September, jeweils von 18.00 - 20.00 Uhr 
Unsere Onleihe ist jedoch wie immer geöffnet und man hat 
jederzeit Zugang zu Romanen, Krimis/Thrillern, Ratgebern, 
Kinder- und Jugendbüchern, Hörbüchern, Zeitschriften, etc. - 
24 h lang an 7 Tagen in der Woche. Für alle, die unterwegs auf 
Reisen sind, egal in welcher Ecke der Welt, steht die Onleihe 
auf www.gruenkraut.de zur Verfügung. 
Das Büchereiteam freut sich auf viele Besucher!

 

 

 

 

  

 

 
  

 

 

Buch des Monats 
9783257071214, Diogenes-Verlag 
Ein idyllisches Bergdorf in Süd-
tirol - doch die Zeiten sind hart. 
Die Leute werden vor die Wahl 
gestellt: Entweder nach Deutsch-
land auszuwandern oder als Bür-
ger zweiter Klasse in Italien zu 
bleiben. Trina entscheidet sich 
für ihr Dorf, ihr Zuhause. Als die 
Faschisten ihr verbieten, als Leh-
rerin tätig zu sein, unterrichtet sie 
heimlich. Und als ein Energiekon-
zern für einen Stausee Felder und 
Häuser überfluten will, leistet sie 
Widerstand - mit Leib und Seele. 

Viele von uns sind auf ihrem Weg in den Urlaub nach Italien am 
Reschensee vorbeigekommen und haben dort vielleicht eine 
Pause eingelegt. Am Ufer des Sees, mit schöner Aussicht auf 
die Vinschgauer Berge, kann man sich nicht vorstellen, unter 
welchen politischen Umständen dieser Stausee entstanden 
ist. Die Region Alto Adige-Südtirol ist die einzige in Europa, in 
der Faschismus und Nationalsozialismus bruchlos aufeinan-
derfolgten. Der Pakt zwischen Adolf Hitler und dem „Ducen“ 
Benito Mussolini spaltet die Bevölkerung in Südtirol bis heute. 
Lesenswert: Informativ und berührend. Buchtipp von Sonja 
Bäuerle

           Schul- und
Kindergartennachrichten

Montessori Kinderhäuser Grünkraut
in katholischer Trägerschaft

Bodnegger Straße 21
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

Kirchstraße 7
88287 Grünkraut
Tel. 0751/67320
kiga-st.nikolaus@versanet.de

St. Nikolaus St. Christophorus 

Liebe Bewohner der Gemeinde, 
3 Wochen war es ruhig im Wald hinter der Weiherhalde, am 
Platz der Naturgruppe, die Kinder hatten Ferien. 
Groß war die Freude, als wir am vergangenen Montag wieder 
starteten: die Freunde wieder zu treffen, wieder gemeinsam 
zu spielen und schöne Dinge zu entdecken. 
Doch leider war unsere erste Entdeckung alles andere als 
schön: 
So waren unsere kleinen Tische rund um unsere Kinderkü-
che allesamt umgeworfen, zum Teil zerstört, Zigarettenkip-
pen lagen herum,.... 
ein wirklich trauriger Start ins neue Kindergartenjahr. 



Seite 8	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 35

Das Gelände rund um den Bauwagen wird jedes Jahr mit viel 
Motivation, Liebe und Arbeit von den Kindern, ihren Eltern, den 
Erzieherinnen und den Mitarbeitern des Bauhofs hergerichtet 
und in Schuss gehalten – nun bitten wir Sie, liebe Gemeinde-
mitglieder, um Ihre Mithilfe: 
Wenn Sie sehen, dass an diesem Platz gespielt wird, achten 
Sie bitte mit darauf, dass nichts kaputt gemacht wird, oder 
erinnern Sie die Spielenden daran! 
Gerne dürfen die Spielsachen benutzt werden – entsprechend 
ihrer Funktion und achtsam. 
Wenn Ihre Kinder dort spielen – gerne, aber bitte haben Sie 
ein Auge darauf, dass der Platz ordentlich hinterlassen wird. 
Wir hoffen auf Ihrer aller Unterstützung, danken Ihnen dafür 
und wünschen uns allen eine gute Zeit! 
Die Erzieherinnen aus der Naturgruppe
 

Jugendecke

Wo sind die Freiwilligen? 
Ehrenamtliche für Vereinsarbeit motivieren 
Der Kreisjugendring Ravensburg e. V. ist die Dachorgani-
sation von mehr als 30 Vereinen und die Vernetzungsstelle 
für die kommunale Kinder- und Jugendarbeit im Landkreis 
Ravensburg. Mit unserer hauptamtlich besetzten Geschäfts-
stelle und unserem ehrenamtlichen Vorstand setzen wir uns 
dafür ein, dass Kinder und Jugendliche an vielfältigen Ange-
boten teilnehmen können. Jetzt und in Zukunft. Leider müs-
sen wir feststellen, dass sich immer weniger Jugendliche in 
einem Verein verbindlich einbringen möchten. Wie kann man 
Ehrenamtliche motivieren? Wie für den Verein gewinnen und 
halten? Mit diesem Thema müssen sich derzeit viele beschäf-
tigen. Dabei bietet ein reichhaltiges Freizeitangebot von Ver-
einen und Einrichtungen der Kinder- & Jugendarbeit über den 
Schulkontext hinaus wichtige Lernmöglichkeiten für junge 
Menschen, insbesondere im Bereich des sozialen Lernens. 
Die Auswirkungen einer Verkümmerung solcher Einrichtun-
gen sind nur schwer abzusehen. In Kürze bietet der Kreis-
jugendring wieder ein neues Seminarprogramm an, welches 
sich genau mit diesem, aber auch mit vielen anderen Themen 
rund um die Arbeit und Fortbildung der Aktiven in der Offe-
nen Kinder- und Jugendarbeit beschäftigt. Die Geschäfts-
stelle ist selbst auf der Suche nach einem Bundesfreiwilligen 
ab Oktober 2022. Bei uns kann er/ sie praktische Erfahrungen 
und Kenntnisse in der landkreisweiten Jugendarbeit erhalten 
und bekommt erste Einblicke in die Berufswelt. Bei Interesse 
bitte melden unter a.frees@kreisjugendring-rv.de. Weitere Infos 
und die Anmeldung zu den neuen Fortbildungen gibt es unter 
www.jukinet.de.

Katharina Wagner beim Prüfen des Spielofanten 
Autorin/Autor des Bildes: Anette Frees

Jugendhaus

Senioren und Ehrenamt aktuell

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“ in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Der Mittagstisch hat immer Montag und Mittwoch ab  
12.00 Uhr geöffnet. Unser Fahrdienst holt Sie auch gerne zu 
Hause ab.
Sie können sich am jeweiligen Tag bis 9.00 Uhr unter der 
Telefonnummer 7602-45 für das Mittagessen anmelden. 
Das Mittagessen kostet mit Mineralwasser 7,00 €. 
Am Montag, 05.09.2022, gibt es Menü von der Metzgerei 
Binger. 
Am Mittwoch, 07.09.2022, gibt es Menü von der Metzge-
rei Binger. 
Wir freuen uns auf neue Gäste! 
Das Mittagstisch-Team 
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Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-mit Konservierungs-
stoff, 3-mit Antioxidationsmittel, aW- Weizenmehl, c-Eier, 
g-Milch (Laktose), hH-Haselnüsse, i-Sellerie. 

Bürgergemeinschaft e.V.

Bürgergemeinschaft e.V.

Beauftragte für Senioren und 
bürgerschaftlichem Engagement 
Montag - Donnerstag� 09.00 - 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 - 16.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung
Tel. 0751 760245
E-Mail: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de

Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00 - 15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561 

Eltern-Kind-Gruppen 
Krabbelgruppe „Heinzelmännchen“  
Donnerstag, 09.00 - 10.30 Uhr im Haus der Mitte 
Gemeinsames Beisammensein für Kleinkinder 
ab 1,5 bis 2,5 Jahren. 
Unser wöchentliches Programm richtet sich 
nach dem Jahreskreis. 

Wir basteln, spielen und singen miteinander. 
Ansprechparterin: Saskia Neff 
E-Mail: sneff@web.de 
  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
Montag, 09:15 - 11:45 Uhr im Haus der Mitte für Kinder bis 
1,5 Jahre 
Jeden Montag gemütliches Beisammensein. 
Ansprechpartnerin: Sophie Fonfara, 
Telefon 0176/32556644 oder fonfara.sophie@gmail.com

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Mobilität für Grünkraut

Die Räuberbahn:  
Aulendorf-Altshausen-Pfullendorf 
!!Machen Sie mit bei unserem Gewinnspiel!!
Mit der Räuberbahn und Bahn & Bus schonen Sie nicht nur 
Ihren Geldbeutel, sondern auch Nerven und Umwelt. Auch 
nach dem 9-Euro-Ticket gibt es super günstige Angebote 
- wie die GruppenTageskarte vom Bodo-Verkehrsverbund: 
Da fahren 5 Leute zwischen Allgäu, Oberschwaben und 
Bodensee 1 Tag für nur 18 Euro. 
Wir verlosen 3 solcher Tagestickets. Was Sie dazu machen 
müssen? 
1:	� Lesen unsere Ausflugstipps unter www.raeuberbahn.de/

ausflugstipps-ab-pfullendorf-ostrachhosskirch genau 
2:	 Beantworten Sie folgende Frage: 
	� Welche der folgenden Städte kann man mit dem Bodo- 

Tagesticket NICHT erreichen? 
	 a)	 Kißlegg im Allgäu 
	 b)	 Überlingen am westlichen Bodensee 
	 c)	 Friedrichshafen oder 
	 d)	 Ulm 
3:	� Senden Sie ein E-Mail mit der Lösung an r
	 aeuberbahn-gewinnspiel@besser-bahn.de 
Unter allen Teilnehmern verlosen wir bis 5. September je 1 
Gruppe-Tageskarte. Also dann: Mitspielen, gewinnen, einstei-
gen, abfahren und entspannen! Viel Glück! Der Rechtsweg ist 
natürlich ausgeschlossen. 
ℹ Übrigens: Weitere Tariftipps und den Fahr-
plan finden Sie unter 
https://www.raeuberbahn.de/tarife/ 
Informationen, detaillierte Freizeit-Tipps 
mit 30 unterschiedlichsten Vorschlägen und 
Fahrpläne gibt es auf der Webseite 
www.raeuberbahn.de
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Florian Störzer� 07520 1442
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg 
florian.stoerzer@drs.de

Elmar Kuhn, Gemeindereferent� 07529 4329955   
Pfarrstadel | Eibeschstr. 4 | 88281 Schlier� Mobil: 0151 23 55 62 55 
elmar.kuhn@drs.de

Gemeindeassistentin / Frau Leonie Frosdorfer� Telefon: 07529 4329959
Pfarrstadel Schlier, 88281 Schlier
Leonie.Frosdorfer@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs:� Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de	 Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00 
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn	 Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg 	StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
� StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag 	 08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  	 8.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag	 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag� 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Norbert Junker� Telefon: 07520 9538778
stulrichundmagnus.bodnegg@nbk.drs.de
Bankverbindung:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN:DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei VR-Bank Ravensburg-Wgt.

Pfarramt / Frau Anita Friedrich� Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier	
StMartin.Schlier@drs.de
Bürozeiten:
Montag und Donnerstag	 09.00 - 11.00 Uhr 

Mittwoch � 08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag � 15.00 - 16.30 Uhr

Miniplan 
Sonntag, 04.09.2022 
10:15 Uhr	 Ökum. Familiengottesdienst vor der Festhalle 
	 Jonas, Magnus 
  
Dienstag, 06.09.2022 
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Amelie, Elisabeth 
  
Samstag, 10.09.2022 
18:00 Uhr	 Eucharistiefeier 
	 Vincent, Johannes

Information zum technischen Defekt 
Information 
Durch einen technischen Defekt ist in unserer Katholischen 
Pfarrkirche nahezu die gesamte elektrische Anlage ausge-
fallen. Davon betroffen ist unter anderem auch die Turmuhr, 
das Glockengeläut und das Schlagwerk. Wir sind bemüht, 
den Schaden schnellstmöglich zu beheben. 
Der Kirchengemeinderat

  

 

 

 

 

 

  
 

 

Einladung Schönstatt 
Ich wünsche dir Leben –  
Segen für Frauen und Familien, die ein 
Kind erwarten  
am 10. September 2022 
Das Schönstatt-Zentrum Aulendorf lädt 

Frauen, die ein Kind erwarten und ihre Familien am Sams-
tag, den 10. September 2022 um 15.00 Uhr zur Segens-
feier ins Schönstatt-Kapellchen ein. Der Priester spendet 
am Ende der Feier jeder Mutter einzeln den Segen. Leben 
braucht Gottes Segen. Vor allem die Zuwendung dessen, 
von dem alles Leben kommt. 
Eine Anmeldung ist bei Agnes Forderer unter der Tel. 
Nr. 07527/4400 oder email: Josef.Forderer@t-online.de 
erwünscht 

Frauenbund
Ein Nachmittag mit Kneipp 
Wir laden Sie ganz herzlich ein zum Kneipp - 
Workshop am  

Freitag, 9. September um 14.00 Uhr im 
Pfarrstadel Grünkraut. 

Die Kneippmentorin Regina Sommer vom Kneippverein Aulen-
dorf stellt Ihnen das Gesundheitskonzept nach Kneipp mit 
praktischen Beispielen für den Alltag vor. Sie gibt Hilfestellung 
und Tipps für die Anwendung zuhause bei kleinen Empfin-
dungsstörungen. Erwünscht wäre sportliche Kleidung, gerne 
kniefrei für Güsse. 
Bei Kaffee und Kuchen haben Sie die Gelegenheit zum Aus-
tausch und für Fragen an die Referentin. 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei 
Maidi Zorell - Fonfara, Tel. 0751 - 62765
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Ökumenische Angebote

Friedensgebet 
Montag, 05. September 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg. Sie sind alle ganz herzlich eingeladen.

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Mit dem „Tag der Schöpfung*“  
ist es ein bisschen, wie mit dem Muttertag. Eigentlich reicht 
es nicht aus, einmal im Jahr bewusst die Mutter zu besuchen 
und ihr Blumen zu schenken. 
Angesichts der Energiekrise und der deutlicher spürbaren Fol-
gen des Klimawandels, schauen viele Menschen genauer auf 
ihren Energieverbrauch und nach Möglichkeiten, Energie zu 
sparen. Auch wir als Kirchengemeinde bereiten uns auf die 
kalten Monate vor. Gerade erarbeitet der Kirchengemeinde-
rat ein Konzept zur Reduzierung des Energieverbrauchs unse-
rer Gebäude. Das Beheizen von Kirchengebäuden ist in allen 
Kirchengemeinden seit jeher ein Problem. Wir suchen nach 
Lösungen, die wir tragen können. Die aber auch an mancher 
Stelle etwas verändern. Natürlich informieren wir Sie sobald 
wie möglich darüber. 
Am „Tag der Schöpfung“ wird bewusst, die Erde gehört nicht 
uns. Nicht wir haben sie wunderbar gemacht, sondern Gott. 
Uns ist Verantwortung übertragen, sorgsam mit ihr und allen 
Mitgeschöpfen umzugehen. Das Bewusstsein darüber kann 
zur Haltung werden, die Entscheidungen beeinflusst. 
Am Muttertag gebe ich meiner Mutter etwas zurück als Dank 
für alles, was sie für mich getan hat und tut. Genauso danke 
ich am Tag der Schöpfung u.a. für die wunderbare Natur die ich 
genießen darf. Die Bewahrung dieser Geschenke ist allerdings 
eine Aufgabe für jeden Tag. Herzlichst Ihre Pfarrerin Ulrike Boss 
*Findet am 1.9.22 in Karlsruhe statt. 

__________ 
Wochenplan 
  
Freitag, 02. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
  
Sonntag, 04. September, 12. Sonntag nach Trinitatis 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glim-
menden Docht wird er nicht auslöschen. Jes 42,3 
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst anlässlich der 

Musikanten-Rallye in Grünkraut, bei der Fest-
halle. Pfarrer Bürkle und Pfarrer Störzer 

  
Montag, 05. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
18.00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der kath. Kirche 

Bodnegg 
  
Dienstag, 06. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 0 bis 3 Jahre, Gemeinde-

haus Vogt 
  
Freitag, 09. September 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder 6 bis 18 Monate, Gemein-

dehaus Vogt 
  
Samstag, 10. September 
10.00 Uhr Familienausflug nach Kißlegg. Weitere Infos siehe 

unten 

Sonntag, 11. September, 13. Sonntag nach Trinitatis 
Christus spricht: Was ihr getan habt einem unter meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir angetan. Matth 25,40 
10.15 Uhr Gottesdienst und Sommerpredigt „Tierische 

Geschichten: „Der Adler“ mit Pfarrer Glaser 
im Pfarrgarten Vogt. Das Opfer ist für die eigene 
Gemeinde bestimmt 

  
 

__________ 
  
Predigten zum Nachlesen 
Andachten und Predigten der Evang. Kirchengemeinde Atzen-
weiler-Vogt 
finden Sie auf unserer Homepage: www.miteinanderkirche.de. 
  
Offene Kirche in Vogt 
Die Christuskirche in Vogt steht wie bisher offen zur persön-
lichen Einkehr und Andacht! 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
 
 
Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de

Familienausflug nach Kißlegg 
Am Samstag, den 10. September laden wir zum Ausflug 
für Familien mit Kindern ein. Wir treffen uns um 10.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor dem Familienfreizeitgelände Spiel-
platz St. Anna in Kißlegg. Von dort aus laufen wir auf dem 
Erlebnispfad Bürgermoos. Familien mit Kinderwägen neh-
men einen einfacheren, kinderwagentauglichen Weg. Etwa 
zur Mittagszeit treffen sich dann alle auf dem Familienfrei-
zeitgelände St. Anna, um gemeinsam zu Grillen, zum Spie-
len und miteinander ins Gespräch zu kommen. Grillgut bitte 
selbst mitbringen. 
Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmel-
dung bis 8. September unter ulrike.boss@elkw.de oder tele-
fonisch unter 07529/1782. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
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Vereinsnachrichten

Musikverein Grünkraut e.V.
Promenadenkonzert Weingarten 
Am Mittwoch, 07. September, spielen wir 
in Weingarten im Stadtgarten ein Prome-
nadenkonzert. Los gehts um 19:30 Uhr. Wir 
werden Ausschnitte aus unserem Sommer-
repertoire zum Besten geben. 

Wir freuen uns, wenn sie mit dabei sind. 
Ihr Musikverein Grünkraut e.V.
Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt. 

Landratsamt
 Ravensburg

Tag der Ausbildung am 17.09.2022  
im Landratsamt Ravensburg  
Kreis Ravensburg – Am 17.09.2022 findet ab 10 Uhr der Tag 
der Ausbildung im Kreishaus I des Landkreises Ravensburg 
statt. An diesem Tag können sich Berufsstartende einen Über-
blick verschaffen, wie es ist beim Landkreis zu arbeiten. In 
Gesprächen können 14 Ausbildungs-, Studien-, Praktika- und 
Freiwilligenangebote aus dem technischen, dem sozialen und 
dem Verwaltungsbereich kennengelernt werden. 50 Auszubil-
dende, Studierende und Ausbildende stehen an diesem Tag 
für Gespräche zur Verfügung. 
In Vorträgen über den Landkreis als Ausbildungsbetrieb wer-
den weitere Informationen wie beispielsweise zu Auslands-
praktika, Projekte, Lerngruppen und Ausflügen gegeben. In 
einem Rundgang durch das Kreishaus I ist ein Blick hinter die 
Kulissen möglich. Beispielsweise werden die Büros des Land-
rats, des ersten Landesbeamten sowie der Dezernenten/-in-
nen besichtigt. Ebenfalls stehen die Ausbildungsleiterinnen 
Frau Diez und Frau Großmann an diesem Tag für Beratungs-
gespräche zur Verfügung. 
Darüber hinaus finden Aktionen wie die Vermessung des Kreis-
hauses I, das Erstellen von Bauzeichnungen, das Lernen von 
Gebärdensprache, die Vorstellung einer Drohnenaufnahme 
eines Naturschutzgebietes sowie die Erklärung des Innenle-
bens eines Computers statt. 
In einem Quiz rund um die Ausbildung im Landkreis Ravens-
burg können die Besuchenden ihr Wissen testen und sich 
gleichzeitig die Chance auf einen attraktiven Gewinn sichern. 
Die Verpflegung am Tag der Ausbildung findet durch das regi-
onale Familienunternehmen Bullring statt. 
Die Anmeldung zum Tag der Ausbildung ist über den folgen-
den Link möglich: www.rv.de/ausbildung 
Wichtig: Der Bewerbungsschluss für den Start im Landkreis 
Ravensburg zum 01.09.2023 ist der 25.09.2022. 

Was sonst noch
 interessiert

Stellenausschreibung 
Gemeinde Amtzell  
Landkreis Ravensburg 
Bei der Gemeinde Amtzell ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
die Stelle der

Hauptamtsleitung (m/w/d) 

 

  
 

 
 

 

 
  

 

mit einem Beschäftigungsumfang von 100 % zu 
besetzen. Es handelt sich um ein befristetes 
Arbeitsverhältnis für die Zeit einer Mutterschutz-
vertretung und der anschließenden Elternzeit im 
Angestelltenverhältnis nach TVöD EG 12. 

Die ausführliche Stellenausschreibung erhalten Sie über den 
nebenstehenden QR-Code bzw. unter 
www.amtzell.de / Aktuelles / Jobs & Karriere. 
Bewerbungsschluss ist der  4. September 2022

Kursbeginn Taekwondo 
Selbstverteidigung - Fitness - Olymp. Disziplin 
Probetraining (10-99 Jahre) 
Für Anfänger und Fortgeschrittene 
Ab 12. September 2022 
Jeden Montag, 18:30 Uhr 
Weitere Informationen: 
TSV Bodnegg Abteilung Taekwondo 
Tel. 07520 / 1383 
Mail: taekwondo@tsv-bodnegg.de 
Web: tsv-bodnegg.de/taekwondo 

35. BODNEGGER VOLLEYBALL  
BÄNDELESTURNIER 
SA. 24. SEPT. 2022 
SPORTHALLE BODNEGG 
13 Uhr Hallenöffnung, Anwesenheit ab 13.30 Uhr 
14 – ca. 18 Uhr Turnier 
Anschließend Hock mit Vesper und Preisverleihung. Der Computer 
stellt per Zufall Mannschaften und Paarungen für jeweils ein Spiel 
zusammen. Nach 6 Spielrunden gibt es eine/n Einzelsieger*in. 
Anmeldung von geübten Freizeit-Einzelspieler*innen per 
Mail bis spätestens Donnerstag, 22.September, 20 Uhr unter 
r.bloechl@t-online.de

[boku] und die Gemeinde Bodnegg präsentieren 
Bodnegg und der Rest der Welt - Holzschnitte von Eva 
Pietzcker 
Vernissage am Freitag, 9. September 2022 um 18 Uhr 
Eva Pietzcker, geb. 1966 in Tübingen, hat an der Kunstakade-
mie Nürnberg studiert und lebt seit 1991 in Berlin. Sie arbei-
tet meist an Landschafts-Darstellungen mit druckgraphischen 
Mitteln, seit 2003 in der Technik des japanischen Holzschnitts, 
die sie in Japan gelernt hat. In ihren Arbeiten versucht sie Ein-
drücke von Einfachheit und Ursprünglichkeit wiederzugeben. 
Ihren Bezug zu Bodnegg und den Titel der Ausstellung wird Eva 
Pietzcker bei der Ausstellungseröffnung persönlich erläutern. 
Freitag, 9. September 2022 bis Januar 2023, Rathaus Bodnegg

Fairkauf Flohmarkt  
am Samstag, den 3. September 
Am Samstag, den 3. September findet in der Wangenerstr.107 
in Ravensburg, der nächste Fairkauf Flohmarkt statt.  Von 
10-15 Uhr können sie zwischen alten Schallplatten, Geschirr, 
Möbeln, Werkzeug und vielem mehr, nach Lust und Laune stö-
bern. Der Erlös fließt in soziale Projekte der Caritas.

Turn- und Sportverein 
Grünkraut e.V.
Vereinsheim TSV Grünkraut 1957 e.V.  
Am Donnerstag, 01. September 2022 ab 
17.00 Uhr findet folgende Aktion in unserem 
Vereinsheim statt: 

Abendessen im Sportheim mit dem Thema: 
„Zuhause regional genießen.“ 
Wir freuen uns auf euren Besuch. 
Bitte um Reservierung unter 0171 - 3611065.
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Kommt vorbei und feschtet miteinand! 
Beim Museumsfest und Volksmusiktag 
Baden-Württemberg im 
Bauernhaus-Museum 
Alte Handwerkstraditionen, handgemachte Musik, 
schwungvolle Tänze und unterhaltsames Figurenthea-
ter erwarten die Besucherinnen und Besucher beim gro-
ßen Museumsfest am Wochenende 3.-4. September im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg. Als 
Highlight findet am Sonntag, 4. September erstmalig der 
Volksmusiktag Baden-Württemberg mit dem Landesmu-
sikrat in Wolfegg statt. 
Das Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg 
und der Landesmusikrat BadenWürttemberg laden zu Musik 
und Tanz, zu Spiel und Spaß ein. Regionale Vielfalt für den 
Gaumen gibt es mit süßen und deftigen schwäbischen Spe-
zialitäten. Für die kleinen Gäste sorgt das Kinderprogramm 
für beste Unterhaltung. 
Museumsfest am Samstag: Handwerker/innen zeigen ihre 
Gewerke  
Bereits am Samstag startet um 10.00 Uhr das Museumsfest, 
bei dem mehr als 30 Handwerker/innen ihr Können zeigen. 
Alte Handwerkstraditionen, und unterhaltsames Figurenthea-
ter dürfen die Besucher/innen im Bauernhaus-Museum in Wol-
fegg erwarten. Mit dabei sind u.a. Vorführungen zu historischem 
Buchdruck, zum Schmieden, Dengeln, Maskenschnitzen. Ein 
Highlight bildet das weltmarktführende oberschwäbische Unter-
nehmen „Kremer Pigmente“: hier werden Naturpigmente und 
Farben präsentiert und vorgeführt. Das Rahmenprogramm bie-
tet viel Spannendes für die ganze Familie. Es spielen die „Fin-
kelbuamn“ und in der Stube Füssinger gibt´s Lieder und Weisen 
mit der Meckenbeurer Stubenmusik. Sehr besonders sind die 
Aufführungen auf der Puppenspiel-Bühne: Am Samstag führt 
das Toldrian-Theater „Hanswurst als Zauberlehrling“ auf. 
Musikalisch geht es am Samstagabend mit dem „Danzboda-
glüa“ so richtig los: Ab 19.00 Uhr wird „Die Spundlochmusig“ 
und die „Schwäbische Franzosenmusik“ in der Zehntscheuer 
Gessenried den Tanzboden zum Glühen bringen. Zuvor kön-
nen beim kostenlosen Volkstanz-Crashkurs letzte Kniffe und 
Schritte für einen vergnügten Tanz gelernt werden! 
Sonntag – Museumsfest und Volksmusiktag Baden-Würt-
temberg  
Am Sonntag wird das Programm des traditionellen Museums-
festes erstmalig um den „Volksmusiktag Baden-Württemberg“ 
bereichert. Nachdem der Volksmusiktag in den letzten bei-
den Jahren der Pandemie zum Opfer fiel, heißt es nun wie-
der „tanzen und singen wie dr lump am Stecka!“ Und dieses 
Mal erstmalig in Wolfegg. Nachdem um 10.30 Uhr die Wol-
fegger Blasmusikgruppen (Musikverein Wolfegg, Musikverein 
Molpertshaus und Musikverein Alttan) feierlich eingezogen 
sind, wird ab 11.00 Uhr das gesamte Gelände des Bauern-
haus-Museum musikalisch in Beschlag genommen: Sack-
pfeife, Hackbrett, Harmonika, Geige und Tuba von mehr als 20 
verschiedenen Musikgruppen erklingen aus allen Ecken, Win-
keln und Stuben des Museumsgeländes. Volksmusik jenseits 
von Kitsch und Kommerz, live und ohne doppelten Boden. 
Tauchen Sie ein und machen Sie mit, wenn Tanzmusiken, Stu-
benmusiken und Gesangsgruppen aus dem ganzen Ländle 
und drumrum musizieren auf Teufel komm raus! 
Sonntag: Geschick und Konzentration beim Instrumen-
tenbau 
In den Häusern und Stuben des Museums zeigen Instrumen-
tenbauer ihr besonderes Talent. Der Bau von Alphörnern, 
Harfen und Geigen wird gezeigt, aber auch von Sterischen 
Harmonikas sowie der persischen Cedar. Hier zählt nicht 
nur musikalisches Verständnis, sondern auch ein virtuoser 
Umgang mit den Baustoffen. 
Für das leibliche Wohl ist mit süßen und deftigen schwäbi-
schen Spezialitäten gesorgt und die Kinder kommen am Sonn-
tag auch auf ihre Kosten: unter fachkundiger Leitung finden 
eine Kinder-Singstunde und ein Kinder-Tanzkurs statt. 

Am Sonntag ist außerdem das beliebte und bekannte Figu-
rentheater „Kauter und Sauter“ mit dem Märchen „Tischlein 
deck Dich“ zu Gast. Bei den Mitmachaktionen für Kinder geht 
es rund um die Musik, es können Klangbäume und Schellen-
bänder gebaut, Rasseln und Holzblocktrommeln sowie Pfei-
fen gebastelt werden. 
Weitere Informationen gibt es unter 
www.bauernhaus-museum.de 
Informationen 
Geöffnet täglich von 10-18 Uhr Eintritt:  Erwachsene: 6 € I 
Senior/innen: 5 € I Kinder 0– 5 Jahre: frei I Kinder - Jugendliche 
6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 € I Familien-Tageskarte: 
13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 € Eintritt Danzbodaglüah: 
4,- Euro p.P.; Kinder und Jugendliche bis 18 J frei. 
Adresse:  
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg I Vog-
ter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bauern-
haus-museum.de 
 
Blut ist knapp. Jede Blutspende zählt. 
Die Versorgung ist aktuell nicht gesichert. Das DRK bittet 
dringend zur Blutspende.  
Aufgehobene Corona-Restriktionen und die ohnehin höhere 
Mobilität der Menschen innerhalb der Urlaubs- und Ferienzeit 
wirken sich negativ auf die Zahl der Blutspenden aus. 
Nur eine Blutspende kann bis zu drei Schwerkranken oder 
Verletzten helfen. Bedingt durch die kurze Haltbarkeit (Blut-
plättchen sind nur bis zu 4 Tage haltbar) sind Patienten auf 
das kontinuierliche Engagement der Blutspender/innen ange-
wiesen. 
Derzeit zählt jede Blutspende! Das DRK bittet alle Spende-
willigen sich in den nächsten Tagen einen Termin zur Blut-
spende einzuplanen. 
Nächster Blutspendetermin: 
Mittwoch, dem 14.09.2022  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Festhalle, Bahnhofstr. 5/1  
88214 Ravensburg - Weißenau 
  
Alle Lebensretter aufgepasst:  
Jede/r Blutspender/in, der eine/n 
Erstspender/in zur Blutspende 
mitbringt, wird vom DRK-Blut-
spendedienst mit Lebenszeit in 
Form einer Kinokarte für sich 
und den neue/n Lebensretter/in 
beschenkt. 
Alle verfügbaren Termine online 
unter: terminreservierung.
blutspende.de  
Weitere Informationen:  Alle 
geltenden Regeln und mögliche 
Wartezeiten infolge einer Coro-
na-Infektion finden Sie unter: 
www.blutspende.de/corona. Informationen rund um die Blut-
spende bietet der DRK-Blutspendedienst auch über die kos-
tenfreie Service-Hotline 0800 - 11 949 11

Die größte Spielemeile Oberschwabens 
„Ravensburg spielt“ findet am 10. und 11. September statt. 
Vier Aktionsbereiche zum Mitmachen, drei Bühnen mit span-
nenden Shows und viele Highlights in der ganzen Altstadt 
erwarten die Besucher. Und das Ganze ist wieder kostenlos, 
denn das Spielefest ist ein Wochenende für Groß und Klein, 
Jung und Alt – eben für alle, die Spaß am Spielen haben 
Ravensburg macht seinem Image als Stadt der Spiele wieder 
alle Ehre: die Altstadt verwandelt sich am 10. und 11. Sep-
tember für zwei Tage in die größte Spielemeile Oberschwa-
bens. Unter dem Motto „Komm, mach mit!“ spielt dort Groß 
mit Klein, Jung mit Alt, Bekannt mit Unbekannt. Das Konzept 
der kostenlosen Begegnung, Kommunikation und Interaktion 
durch Spiele soll Menschen zusammenbringen. 

  

terminreservierung.blutspende.de
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Dieser Grundgedanke bleibt gleich und auch viele Aussteller 
der vergangenen Jahre sind wieder dabei. Die Spielemeile ist 
in vier Aktionsbereiche aufgeteilt: Auf dem Marienplatz finden 
sich alle Stände rund um das Thema „klassisches Spielen“. 
Dort sind Würfel-, Kartenund Brettspiele vertreten. Besucher 
können Neuheiten von Spieleverlagen testen oder bekannte 
Spiele im XXL-Format spielen. Neben Klassikern gibt es viel 
zu entdecken: Kugelbahnen, Entenangeln, Schatzsuche, eine 
Endless-Climb-Wand, Bunge-Run Wurf- und Geschicklich-
keitsspiele – das Angebot ist vielfältig. Im Rathaus dreht sich 
alles um digitale Spiele. Dort kann man in die virtuelle Welt 
der Spiele eintauchen und mit VR-Brillen ins Abenteuer stür-
zen oder im VR-Stuhl über die Dächer von Ravensburg fliegen. 
Zudem können Besucher im Team oder gegeneinander Video-
Spiele spielen. Die Bachstraße steht unter dem Motto „Bas-
teln, gestalten und entdecken“. Hier präsentieren sich Vereine, 
kirchliche Einrichtungen sowie Rettungsdienste und Polizei 
mit interaktiven und kreativen Angeboten. Vom Klang-Memory 
über Parcours und Reaktionstests gibt es hier einiges zu ent-
decken. Auch zum Thema Umwelt kann man an den Stän-
den beitragen, etwa mit dem Bau der beliebten Nistkästen für 
Vögel und Fledermäuse. Ebenfalls in der Bachstraße sowie auf 
dem südlichen Marienplatz widmen sich Ravensburger Sport-
vereine dem Thema „Spiel und Sport“ und begeistern mit tol-
len Darbietungen und Mitmachangeboten. Hier können sich 
Kinder etwa beim Baseball austoben. 
Es wird außerdem drei Bühnen geben: die Ravensburger 
Bühne mit vielen Mitmach-Spielen; auch Käpt‘n Blaubär und 
Hein Blöd sind mit von der Partie. Im Hirschgraben präsen-
tieren sich Ravensburger Tanzschulen mit ihren Choreogra-
fien. Auf der Bühne in der Bachstraße sind Vorführungen der 
Kunstradfahrer zu sehen. 
Das Rahmenprogramm bietet an beiden Tagen zahlreiche 
Highlights: im Museumsviertel gibt es eine spannende Rallye 
für Kinder, ganztägig wird im Schwörsaal ein Riesen-Puzzle 
zusammengesetzt, in der Stadtbücherei liest der interaktiven 
Lesebär „SAMi“ und im Kornhaussaal findet von Samstag auf 
Sonntag die lange Spielenacht bis 2 Uhr statt. 
Gespannt auf das ausführliche Programm am Spiele-Wochen-
ende? Dieses ist Ende August in der Tourist Information sowie 
online unter www.ravensburg.de/rvspielt erhältlich. 
Ravensburg spielt 
Samstag 10. und Sonntag 11. September, 11 bis 18 Uhr 
Innenstadt Ravensburg

Betreuungsverein St. Martin im Kreis RV e.V. 
Seit mehr als 30 Jahren ist der Betreuungsverein St. Martin im 
Landkreis Ravensburg Ansprechpartner bei Fragen rund um 
die Themen Betreuungsrecht, Vorsorgevollmacht und Pati-
entenverfügung. 
Bei Krankheit oder im Alter können viele Menschen ihre Ange-
legenheiten (Regelung der Finanzen, Organisation Pflege, 
Gesundheitsfürsorge u. a.) nicht mehr selbst regeln. Sie wol-
len deshalb schon frühzeitig festlegen, wer dies dann erledi-
gen soll? Mit einer Vorsorgevollmacht können Angehörige oder 
andere Vertrauenspersonen beauftragt werden, diese Aufga-
ben, wenn nötig, wahrzunehmen. In einer Patientenverfügung 
kann außerdem bestimmt werden, was bei schwerer Krank-
heit geschehen soll. Dabei ist vieles zu bedenken. 
Falls keine Vorsorgevollmacht vorliegt, entscheidet das Betreu-
ungsgericht, ob eine rechtliche Betreuung notwendig ist und 
welchen Umfang sie haben soll. 
Der Betreuungsverein St. Martin informiert in seinen Veran-
staltungen über diese Fragen. Er sucht Personen im ganzen 
Landkreis, die ehrenamtliche Betreuungen übernehmen wol-
len, bildet sie aus, berät und unterstützt sie in sozialen und 
rechtlichen Fragen. 
Die Beratung ist kostenlos und nicht an eine Mitgliedschaft 
im Betreuungsverein gebunden. 
Ehrenamtliche Betreuer erhalten eine Aufwandsentschädi-
gung und werden vom Land Baden-Württemberg versichert. 
Betreuungsverein St. Martin Tel.: 0751/17870 

Kuppelnaustraße 8, 88212 Ravensburg  
Homepage: www.betreuungsverein-st-martin.de 
E-Mail: Betreuungsverein.St.Martin@t-online.de 
Hinweis auf die nächsten Veranstaltungen 
Donnerstag, 13.10.2022  -  16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Erfahrungsaustausch und aktuelle Informationen für 
Betreuer; 
Reform des Betreuungsrechts ab 2023 
Donnerstag, 10.11.2022  -  16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Grundwissen Betreuungsrecht für neue Betreuer und Inte-
ressierte 
Ort der Veranstaltungen jeweils: Kath. Gemeindehaus Christ-
könig, Anselm-Erb-Str. 10, 88214 Ravensburg (Gemeindes-
aal im UG der Kirche) 
Dienstag, 29.11.2022 -  19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsrecht und Patientenver-
fügung – 
Vortrag in Zusammenarbeit mit der VHS Ravensburg 
Ort: VHS Ravensburg, Gartenstr. 33, 88212 Ravensburg 
Anmeldung direkt bei VHS 
Donnerstag 08.12.2022  -  16.30 Uhr bis 18.30 Uhr 
Sozialrecht Änderungen 2021/2022 (neue Eingliederungs-
hilfe, Angehörigenentlastungsgesetz, Grundrentenzu-
schlag, ,,Pflegereförmchen“ u.a.) 
Ort des Vortrags: Kath. Gemeindehaus Christkönig, Anselm-
Erb-Str. 10, 88214 Ravensburg 
(Gemeindesaal im UG der Kirche)

Herzliche Einladung in die Treppenhausgalerie 
Karsee/Wangen i. Allgäu 
Die Natur ist ihre große Inspirationsquelle! 
Der Verein Kunst & Kultur rund um Karsee e.V. lädt zum wei-
teren Höhepunkt 
Im Jubiläumsjahr 10 Jahre Treppenhausgalerie ein. Er präsen-
tiert die Ausstellung von Katharina Widmaier mit Ihren Werken 
unter dem Thema: „Wasser - Weite – Wolken“. 
Vernissage ist am Sonntag, 11. September und 11 Uhr.  
Das aktuelle künstlerische Schaffen von Katharina Widmaier 
ist hauptsächlich geprägt vom Mystischen, der Weite und der 
Unendlichkeit der Natur. Auslösende Impulse der Malerei von 
Widmaier sind das Sehen und das Erleben. Letztlich bewe-
gen sich die Bilder von 
der Künstlerin auf der Schwelle zwischen erlebter Landschaft 
und Abstraktion. Zu sehen ist diese Ausstellung vom 11. Sep-
tember bis zum 30. Oktober Donnerstag, Freitag, Samstag 
von 14 – 17 Uhr. Sonn- und Feiertag von 11- 17 Uhr bei Kaf-
fee & Kuchen. 
Begleitveranstaltung: Lesung zum Thema der Ausstellung 
am Sonntag, 18. September um 11 Uhr mit der Dichte-
rin und Autorin Claudia Scherer aus Wangen. Diese Ver-
anstaltung wird gefördert im Rahmen der Lesungsreihe „66 
Lesungen im Land“ des Förderkreises deutscher Schriftsteller 
in Baden-Württemberg. Finanzierung des Deutschen Litera-
turfonds, der Initiative „Neustart Kultur“ und dem Beauftrag-
ten der Bundesregierung für Kultur und Medien. Eintritt frei!

Vdk 
Der Ortsverband informiert: 
VdK-Gesundheitstag am 10. September in Stuttgart Letzte 
Plätze für Liederhalle sichern! 
Am 10. September 2022 ist es wieder so weit: Der Sozi-
alverband VdK BadenWürttemberg führt seinen großen 
Gesundheitstag in der Liederhalle Stuttgart durch. Die Tradi-
tionsveranstaltung beginnt um 9:30 und endet gegen 15 Uhr. 
Schwerpunktthema der Vorträge und Gesprächsrunden ist 
die VdK-Pflegekampagne 2022 „Nächstenpflege“. Außerdem 
werden VdK-Sozialrechtsschutz und VdK-Patientenberatung 
sowie die Wohnraumanpassung im Alter thematisiert. Beglei-
tend findet eine kleine Reha- und Gesundheitsausstellung im 
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Foyer statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung mit Namen 
und Adresse ist jedoch erforderlich. Anmeldungen (auch von 
Gruppen) sind an den Sozialverband VdK Baden-Württem-
berg, Johannesstraße 22, 70176 Stuttgart, a.heider@vdk.de 
zu richten oder unter www.vdk-bw.de vorzunehmen.

Wieder telefonische Krankschreibung bei Atemwegsin-
fekten 
Seit 4. August 2022 ist es Patienten wieder möglich, sich bei 
leichten Atemwegserkrankungen telefonisch krankschreiben 
zu lassen. Angesichts steigender Infektionszahlen wurde die 
frühere Corona-Sonderregelung wieder aktiviert. Dies gab der 
Gemeinsame Bundesausschuss (G-BA) in Berlin bekannt und 
verwies zugleich auf die Befristung bis zum 30. November 
2022. Durch diese Ausnahmeregelung können Versicherte, die 
an leichten Atemwegserkrankungen leiden, telefonisch bis zu 
sieben Tage krankgeschrieben werden. Niedergelassene Ärzte 
müssen sich dabei persönlich vom Zustand dieser Patienten 
durch eine eingehende telefonische Befragung überzeugen. 
Eine einmalige Verlängerung der Krankschreibung kann tele-
fonisch für weitere sieben Kalendertage ausgestellt werden. 
Mit dem Wiedereinsetzen der telefonischen Krankschreibung 
will man volle Wartezimmer in Arztpraxen und das Entstehen 
neuer Infektionsketten vermeiden, hob der G-BA gegenüber 
den Medien hervor. 

Hirschgraben Open-Air 
7. – 11. September 2022 
Kultur unter freiem Himmel, vor der Stadtmauer Ravensburg 
– bietet das Hirschgraben Open-Air. Unter der Gesamtorgani-
sation des Kulturamts haben sich Kulturakteure aus Ravens-
burg zusammengeschlossen, und ein abwechslungsreiches 
Veranstaltungsprogramm auf die Beine gestellt. Vom 7. – 11. 
September kann im Hirschgraben Musik und Literatur genos-
sen werden. 
Den Auftakt macht am Mittwochabend RavensBuch mit der 
Schauspielerin Michaela May: sie liest aus ihrer Autobiogra-
fie „Hinter dem Lächeln“. Der Donnerstag beginnt mit einem 
LeseTheater der Stadtbücherei. Um 15 Uhr wird „Tafiti und 
Ur-ur-ur-ur-ur-ur-uropapas Goldschatz“ für Kinder ab 4 Jah-
ren auf der Bühne inszeniert. Gemeinsam machen sich die 
Besucher mit Tafiti auf die Suche nach einem vergrabenen 
Goldschatz. Den Donnerstagabend läutet die Band „PHI“ auf 
Einladung des Popbüro Bodensee-Oberschwaben ein. Nach-
dem Songs mit einem goldenen Schnitt aus Soul, Funk und 
Rock zwischen den Stadtmauern erklingen, feiert die Zehnt-
scheuer ihren beliebten literarischen Wettstreit „Ravensburg 
slammt!“ unter freiem Himmel. Moderieren wird wie gewohnt 
Marvin Suckut. 
Am Freitagabend verwandelt die Zehntscheuer den Hirsch-
graben in eine große Tanzfläche: Denn wenn Pam Pam Ida 
und die Streicherinnen des Silberfischorchesters ihre Pop-Me-
lange mit bayrischen Untertönen zum Besten geben blei-
ben garantiert keine Füße still. Im Rahmen von „Ravensburg 
spielt“ werden Samstagmittag Tanz- und Ballettschulen aus 
Ravensburg ihre Shows darbieten. Abends lädt das Kapuzi-
ner Kreativzentrum zum Tanzen und Träumen ein: Magdalena 
Grabher komponiert live Songs mit Nuancen von Soul, Jazz 
und Weltmusik, die Band Pause aus Markdorf spielt sich von 
Alternativ Pop zu Folk und zum Abschluss gibt es eine Dan-
cehallparty von Raggabund. 
Sonntagvormittag feiern die evangelische und katholische 
Kirche auf der Bühne gemeinsam einen ökumenischen Got-
tesdienst, der Familien zum Mitfeiern und Mitspielen einlädt. 
Im Anschluss lädt das Stadtorchester Ravensburg bei freiem 
Eintritt zu einer Matinee mit Polka, Marsch und moderner 
Unterhaltungsmusik ein. Mittags bietet „Ravensburg spielt“ 
die beliebten Tanzshows. Den Abschluss am Abend macht 
Jazztime: Mit starken Vokalisten und vielen Bläsern entfa-
chen die 20 Musiker der BigBand „Jazzrausch“ einen verita-
blen Jazzrausch. 

Tickets zu den Veranstaltungen gibt es im Vorverkauf unter 
www.reservix.de sowie bei allen bekannten reservix-Vorver-
kaufsstellen. 
Aktuelle Informationen sind unter 
www.ravensburg.de/hirschgraben abrufbar

Die häufigsten Rentenirrtümer 
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie 
Schnupfen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema 
Rente machen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder 
die Runde. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Würt-
temberg hat sie unter dem Stichwort »Die häufigsten Ren-
tenirrtümer« zusammengestellt:
»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!« wird 
oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berechnet 
sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten renten-
rechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso 
behandelt wie die anderen Beitragsjahre auch.
»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt habe!« 
– stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversiche-
rungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erfor-
derlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch 
Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten 
aus einem Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting und 
anteilig aus einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäf-
tigung (Mini-Job) angerechnet.
»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. 
Richtig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im 
Jahr 1986 sind Frauen und Männer in der Rentenversicherung 
gleichberechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von 
dem Heiratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie von 
dessen eigenem Einkommen ab. Insbesondere die Einkom-
mensanrechnung führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass es 
zu keinem Auszahlungsbetrag kommt.
»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort abschlags-
frei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht richtig. Wer 
45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Abzüge 
in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn ohne 
Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die 
Altersrente für besonders langjährig Versicherte steigt stufen-
weise von 63 Jahre auf 65 Jahre an.
»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behauptet, 
ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss 
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahr-
gängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise 
von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente 
gibt es noch andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber 
zum Teil mit entsprechenden Abschlägen beantragen kann.
»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn ich 
die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig, stimmt 
aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Regel-
altersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei anschlie-
ßend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die 
Abschläge bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit.
»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Leis-
tungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrenten-
zuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge 
sollten drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt 
werden.
»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur 
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versor-
gungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser 
endgültig. Es gibt jedoch mehrere »Hintertürchen«, mit denen 
der Versorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden 
kann. Eine Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminde-
rung wegen eines Versorgungsausgleichs besteht, wenn der 
begünstigte Ex-Ehegatte verstorben ist und noch keine oder 
nur sehr geringe Leistungen aus der Rentenkasse erhalten hat.
»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das 
ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) min-
dert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha 
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werden normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung 
entrichtet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darü-
ber hinaus führt eine erfolgreiche Reha häufig zu einer länge-
ren Erwerbstätigkeit und damit auch zu einer höheren Rente.
»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung 
abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies 
ist nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderrege-
lungen vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder 
einer Berufskrankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das 
Risiko der Erwerbsminderung abgesichert. Bei allen anderen 
Gründen ist das Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem 
zweiten Beitragsjahr abgedeckt.
»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente 
erhalten«. Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es 
bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben 
Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungs-
rente und werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitneh-
mern gleichgestellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen 
Voraussetzungen ist allerdings notwendig, dass die Selbstän-
digen entsprechende Rentenbeiträge gezahlt haben.
»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch. 
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird 
von der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszah-
lung erfolgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner 
müssen also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag 
wird für alle Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Ren-
ten an Hinterbliebene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenren-
ten sowie Erziehungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten.
Den vorliegenden Text und weitere Informationen können Sie 
auf unserer Internetseite unter 
http://www.deutsche-rentenversicherung-bw.de abrufen.

BUND 
Räuberradtour im Altdorfer Wald 
Auf die Spuren der letzten Räuber in Oberschwaben begibt 
sich eine weitere Exkursion in der Zusammenarbeit von BUND, 
Natur- und Kulturlandschaft Altdorfer Wald e.V. und der Forst 
BW. Auf die Spuren vom „Schwarzen Veri“ und „Drecketen 
Bläse“, denen der Altdorfer Wald zum Anfang des 19. Jahr-
hunderts ein fast undurchdringliches Versteck bot, führt Sie 
Alexander Knor vom Verein Natur- und Kulturlandschaft Alt-
dorfer Wald e.V. 
Bei der rund 4 stündigen Fahrradtour, die am Sonntag, den 
04.09.2022 um 10 Uhr am Hofladen Multerhof (Ortsende von 
Zollenreute) startet, werden die Plätze der ehemaligen Wirts-
häuser und Unterkünfte der Räuberbanden wie der Ranken 
bei Zollenreute, das Storchenhaus zwischen Durlesbach und 
Mochenwangen oder die ehemalige Schenke bei Weissen-
bronnen angefahren und vorgestellt. Anhand von amtlichen 
Unterlagen und Nachweisen werden die Diebeszüge der Räu-
berbanden in und um den Altdorfer Wald um das Frühjahr 1820 
in einer Radtour quer durch die ehemaligen Oberämter Wald-
see und Ravensburg eingearbeitet und vorgestellt. 
Tour vermittelt auch einen abwechslungsreichen Einblick in 
die verschiedenen Abschnitte und Landschaftsteile des Alt-
dorfer Waldes sowie besondere Bauten, Aussichtspunkte und 
Bildstöckle entlang des Weges. 
Durch die vorhandenen Steigungen zwischen dem Schussen-
tal und den Anhöhen um Wolfegg und Vogt ist die Radtour 
besonders auf E-Bike-Fahrer*innen ausgelegt. Analograd-
ler*innen sind aber ebenfalls herzlichst eingeladen daran teilzu-
nehmen. Bitte an eine geeignete Ausrüstung mit Fahrradhelm 
und Wetterschutz denken. Ebenso sollte an ein Vesper und 
ausreichend Getränke gedacht werden. Eine Pause mit herr-
licher Aussicht ist eingeplant. Die Tour endet am Wander-
parkplatz in Vogt. Teilnahmegebühr 5 Euro. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter: bund.ravensburg@bund.net bis Freitag, 
02.09. um 12 Uhr. 

Die heurige QUARTA-Herbstproduktion mit 
fünf Konzerten in den großen Konzertsälen 
des Bodenseeraumes findet vom 7. bis 11. 
September 2022 statt. Am 10.9. spielt QUARTA 
im Festsaal der Waldorfschule Wangen auf.  
Seit Herbst 2016 spielt die QUARTA 4-Länder Jugendphilhar-
monie nun schon aktiv Konzerte mit symphonischen aber auch 
kammermusikalischen Programmen auf den großen Bühnen 
des Bodenseeraumes. Das Orchester, das sich aus jungen 
Musikern aus den Ländern rund um den Bodensee, also der 
Schweiz, Liechtenstein, Deutschland und Österreich zusam-
mensetzt, hat sich in diesen Jahren einen Namen gemacht 
und sich in einer neuen Veranstaltungsreihe mit viel frischem 
Wind im Konzertleben dieser Region etabliert. 
Auch der ORF ist zu einem Partner des Orchesters geworden. 
Die Konzerte werden regelmäßig aufgenommen und in den 
einschlägigen Kultursendungen des Senders ausgestrahlt. 
Wie alle anderen Kulturschaffenden, ist leider auch QUARTA 
von der nun schon über zwei Jahre andauernden Corona Krise 
hart getroffen worden. Bereits geplante Konzerte mussten ver-
schoben, abgesagt oder zum Teil den plötzlich entstandenen 
skurrilen Regeln angepasst werden. Und so kam es, dass das 
schon vor über zwei Jahren geplante Schubert/Mahler Pro-
jekt immer wieder verschoben werden musste. 
In diesem Jahr wollen das Orchester und sein Dirigent es nun 
endlich verwirklichen. Wenn alles seinen gewünschten Verlauf 
nimmt, so werden ab 31 August 75 junge Musiker:innen in der 
Landwirtschaftsschule in Hohenems in intensiver Probenar-
beit Werke von Franz Schubert und Gustav Mahler erarbeiten. 
Abgesehen von einem ersten stattfindenden Generations-
wechsel im Orchester – viele Musiker(innen) studieren im 
Ausland, oder haben bereits Probespiele in Berufsorches-
tern bestanden – stellt sich in diesem Programm auch eine 
junge aus Vorarlberg stammende Sängerin unserem Publikum 
vor. Es ist Isabel Pfefferkorn. Sie ist Solistin im ersten Teil des 
Programmes und singt auch den berühmten Sopran Part aus 
„Des Knaben Wunderhorn“ im letzten Satz der vierten Sym-
phonie von Gustav Mahler. QUARTA möchte alle an großer 
Musik interessierten Menschen ganz herzlich zu einem der 
Konzerte mit nachstehendem Programm einladen. 
Programm: 
Franz Schubert	 Musik zum Schauspiel „Rosamunde“ 
Vier Lieder in Orchesterfassung von M. Reger & F. Weingartner 
Gustav Mahler	Symphonie Nr. 4 in G-Dur 
Dirigent:	 Christoph Eberle 
Solistin:	 Isabel Pfefferkorn 
Konzerttermine: 
Mi. 7.9.	 Angelika K. S. Schwarzenberg 
Do. 8.9.	 Festspielhaus Bregenz 
Fr.  9.9.   	 Tonhalle St. Gallen 
Sa. 10.9.  	 Waldorfschule Wangen 
So. 11. 9.	 Montforthaus Feldkirch 
VVK:	� Vorarlberg: www.ländleticket.com, alle Spar-

kassen und Raiffeisenbanken 
	 Deutschland: www.reservix.de 
	 und Abendkasse 
	 Schweiz: info@quarta4.com 
Weiterführende Information unter www.quarta4.org

Familienkonzert in Schloss Achberg 
Kreis Ravensburg – Fünf Personen – ein fast leerer Raum. 
Vier Akteure haben etwas zum Spielen: Flöte, Oboe, Klari-
nette, Fagott. Die Fünfte hat nichts. Nichts? In diesem Kon-
zert hört und sehen die Familien, wie man mit Erfindungsgeist 
aus wenig viel machen kann und wie durch Musik und Kreati-
vität neue Welten entstehen können. Und auf einmal können 
Akteure und Publikum mit Tönen Ball spielen, auf Klangspu-
ren balancieren, einer Musik-Spiel-Uhr zuschauen und vieles 
mehr. Die Kulturvermittlerin Stephanie Riemenschneider führt 
kurzweilig durch das musikalische Programm des Kammer-
musikensembles EnCASA aus Wangen. 
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Das musikalische Spielzimmer mit Stephanie Riemenschnei-
der und dem Ensemble EnCASA entführt am Sonntag 18. Sep-
tember um 15 Uhr (9 € p. P. I Kinder bis 5 Jahre frei) Familien 
im prunkvollen, barocken Rittersaal des Schloss Achberg in 
die Magie der klassischen Musik. Tickets sind online unter 
www.schloss-achberg.de erhältlich. 
Das Ensemble EnCASA konzertiert erfolgreich seit dem Jahr 
2000 im östlichen Bodensee-Vorland und im Allgäu. Pro-
fessionelle Musikerinnen und Musiker der Region Württem-
bergisches Allgäu-Bodensee-Oberschwaben musizieren hier 
gemeinsam in wechselnden Besetzungen neben etablierten 
und berühmten Werken besonders in Vergessenheit geratene 
Raritäten der Kammermusikliteratur. Der Name “EnCASA” ist 
frei dem Spanischen entnommen und bedeutet in etwa “im 
Hause“, womit hier zum einen die JMS Württembergisches All-
gäu gemeint ist, an der fast alle Ensemblemitglieder als Lehr-
kräfte tätig sind und zum anderen die Kammerphilharmonie 
Bodensee-Oberschwaben, in der die Mitglieder an führenden 
Pulten als Bläsersolisten spielen. 
Stephanie Riemenschneider ist Musik- und Konzertpäda-
gogin. Nach langjähriger Unterrichtstätigkeit in den Bereichen 
Rhythmik, Elementare Musikpädagogik und Theaterpädagogik 
übernahm sie für die Niederrheinischen Sinfoniker die Kon-
zertdramaturgie, Konzertpädagogik und Presse- und Öffent-
lichkeitsarbeit. Von 2009-2019 gestaltete sie das Kinder- und 
Jugendprogramm der Tonhalle Düsseldorf mit und arbeitete 
als freiberufliche Konzertpädagogin u.a. für die Duisburger 
Philharmoniker, die Bochumer Symphoniker und die Phil-
harmonie Essen. Seit 2019 baut sie als Kulturvermittlerin die 
Monheimer Kulturwerke mit auf und arbeitet freiberuflich als 
Kulturvermittlerin. 
Schloss Achberg 
D-88147 Achberg 
Tel.: +49 (0)751 85 9510 
info@schloss-achberg.de 
www.schloss-achberg.de 
Öffnungszeiten 
Fr 14-18 Uhr 
Sa/So/Feiertage 11-18 Uhr 
Eintritt 
Erwachsene 7 €, ermäßigt 6 €, Familien 13 €
 

MIETGESUCHE

Kundalini Yogakurs in Grünkraut (11 Einheiten)
Kurs 1 Start: 15. Sept. 22; 18:00 – 19:30 Uhr, 165 €
Kurs 2 Start: 16. Sept. 22; 09:45 – 11:00 Uhr, 143 €

Ort: Lichthof, Friedach 15, 88287 Grünkraut
Info/Anm.: Branka Schott, 0173 6587970

E-Mail: makbra@gmx.de

Verpachtung landwirtschaftliche Flächen
Die Erbengemeinschaft Hensel/Wahl verpachtet ab 01.01.2023 die 
folgenden landwirtschaftlichen Grundstücke: 

- Flst. Nr. 406/6, Grünland, Liebenhofen, 15.217 m²
- Flst. Nr. 423/2, Grünland, Liebenhofen, 4.224 m²

Schriftliche Angebote mit Angabe des Pachtpreises bitte bis zum 
30.09.2022 an die Erbengemeinschaft Hensel/Wahl, Herrn Tobias 
Hensel, Liebenhofen 3, 88287 Grünkraut. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Tobias Hensel, 
Tel. 0151 70125172, tobi.hensel@web.de

3 Zi.-Whg. mit Garten oder Balkon gesucht!
Junges Paar (25/26), Gutverdiener mit Festanst. Gerne in Grünkraut,
Amtzell, Bodnegg, RV und näherer Umgebung. Wir sind ruhig, ordent-
lich, NR.  015141293161

VERPACHTUNGEN

GESUNDHEIT

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Preisbeispiele Grünkraut

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

74,20 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

84,80 €
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Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Grünkraut

Format
 2-spaltig (90 mm breit)  ca. _______mm hoch
 4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
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per Fax 07154 8222-15
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
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  Rechnung per Lastschrift           Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
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Rechnungsanschrift:
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Ort, Datum, Unterschrift
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ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
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Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
 Logo
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 Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de



	 �Druck + Verlag Wagner, 70806 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12829 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Für die Personenbeförderung mit einem Kleinbus (FS-Klasse B) suchen wir eine/n

für die Schülerbeförderung von Kindern mit Behinderungen. Einsatzzeiten an 
Schultagen, 2 x täglich oder auch nach Abstimmung im Wechselwochenmodel 
frei/Arbeit, auf 450-€-Basis.
Bei Interesse kommen Sie auf uns zu.

Omnibus Grabherr GmbH
Am Langholz 8 · 888289 Waldburg
Tel. 07529/97158-0
www.omnibus-grabherr.de

Kleinbusfahrer/in

Wir  suchen  Vers tärkung  im Bootsbau !

 KOMM AN BORD!

+49 0178  28167 78
bewerbung@saycarbonyachts .com
SAY GmbH -  Hat ternho lzweg 13  -  88239 Wangen i .A .

JETZTBEWERBEN

Du hast  handwerk l iches  Gesch ick ,  e in  gutes 
techn isches  Vers tändn is  und  Lust  auf  e in  s ta rkes 
Team? Dann  b is t  du  be i  uns  genau  r icht ig .
D ie  SAY Crew f reut  s ich  auf  d ich !

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt., gültig
bis 30.09.2022, nur solange der Vorrat reicht, nur 
gültig für BayWa AG Baustoffe in Ravensburg.

Immer ein gutes Baugefühl

Kontaktieren Sie Ihren 
persönlichen Ansprechpartner:

Gregor Kraus
Fachberater GaLa-Bau

Mooswiesen 14
88214 Ravensburg
Tel.: 0751 36324-38
Fax: 0751 36324-16
E-Mail: gregor.kraus@baywa.de

casafino 
keramische 
Terrassenplatte 
Steinoptik, schiefergrau                        
Maße: 80 x 40 x 3 cm
Kanten rektifiziert, Keramik 
Einsatzbereich: Außen, Innen, Terrasse 
und Wege

Art. Nr. 1811585

Sie sparen über 20%

83,-

m² 65,90

Besuchen Sie 
unsere neue
Ausstellung für 
Bodenbeläge!

Fachberater GaLa-Bau

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE


